


EIN KLEINOD IM HERZEN DER STADT 

Ullrich Altmann

DER SCHNOOR
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Der Schnoor ist mehr 
als ein Freilichtmuseum ...
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CORINNA SCHMELZER-POURIAN 
LIEST AUS „ALLEINEKIND“
„Ein Einzelkind ist ein einzelnes Kind. Einzeln, nicht einsam. Oder?“ 
Das fragt sich das Alleinekind, das sich manchmal schon ein bisschen 
allein fühlt und es unfair findet, dass seine Freund:innen kleine Ge-
schwisterchen bekommen und es selbst bloß einen Dackel. Doch dann 
ist es auch wieder einfach froh, Papa, Mama und den Dackel nur für 
sich zu haben. Corinna Schmelter-Pourian setzt mit ihren kontrast-
reichen Bildern knallige Akzente. Schlau, witzig und mit viel Fantasie 
wird zum Nachdenken über die Vorzüge und Kehrseiten des Alleine-
seins, des Geschwisterhabens und des Unterschieds zwischen Groß 
und Klein angeregt. Lesung für alle ab 3 Jahren.
Corinna Schmelter-Pourian ist Illustratorin, Kunstvermittlerin und 
Theaterpädagogin. Sie wuchs in Gütersloh auf, studierte in Hildesheim 
Kulturpädagogik und lebt mit ihrer Familie in der Nähe von Bremen.

→ 16 UHR

LESELAND 

→ KONTAKT
KINDER-UND JUGENDBUCHLADEN 
LESELAND
Vor dem Steintor 131, 28203 Bremen
T  0421 68 58 276
leseland1000@gmx.de

Corinna Schmelzer-Pourian:
„Alleinekind“
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Im Kinder- und Jugendbuchladen Leseland gibt es viele 
tolle Bücher für jedes Alter. Einige unserer Schwerpunkte 
sind diversitätssensible und mehrsprachige Bücher z. B. 
für Kindergruppen und Schulen. Wir beraten sehr gerne 
und geben auch Tipps der jungen Lesenden weiter. Das 
Leseland wird im Kollektiv betrieben.
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Beide Lesungen finden bei gutem 
Wetter auf dem Berliner Platz im 
Viertel statt.

LESELAND 

WILL GMEHLING LIEST AUS
„DER STERNSEE“
Wenn die vier Freunde aus dem elften Stock ihres Hochhauses auf 
den See schauten, konnten sie sehen, dass er Zacken hatte wie ein 
Stern. Im Januar fror der See zu. So fest war das Eis, dass die Kinder 
darauf herumtoben konnten. Sonderbar aber wurde es, als der Früh-
ling kam: Der See blieb gefroren. Noch im Sommer war das Eis so 
dick, dass Pizzabuden darauf aufgebaut wurden und die Kinder sich 
zum Abkühlen aufs Eis legten. Überall rannten Reporter herum und 
Spezialisten reisten an, auf der Suche nach einer Erklärung …
Will Gmehling erzählt eine Geschichte von Freundschaft, vom Leben 
in einfachen Verhältnissen, von Glück und Verbundenheit mit der 
Natur. Und von der ersten Liebe, der eigentlichen Sensation am Ufer 
des Sternsees. Lesung ab 8 Jahren.
Will Gmehling, geboren 1957, lebt in Köln und Bremen. Er ist Autor 
vieler Bilder- und Kinderbücher, die in zahlreiche Sprachen über-
setzt wurden. Sein Roman „Freibad“ wurde u. a. mit dem Deutschen 
Jugendliteraturpreis ausgezeichnet.

→ 17 UHR Will Gmehling:
„Der Sternsee“, Illustrationen von Jens Rasmus
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BIBLIOTHEK LESUM

ULRIKE KLEINERT LIEST AUS 
„DAS EISBLUMENZIMMER“
Sara ist in einer Zeit aufgewachsen, die noch geprägt war von den 
Spuren des Zweiten Weltkrieges und der Nazizeit. Ihr Kinderzimmer 
war das „Eisblumenzimmer“, ein Zimmer abseits der anderen Wohn-
räume, kalt und dunkel. Sie sucht auf Fotos nach den Spuren des 
Lebens ihrer Familie und versucht, diese zu entschlüsseln. Warum 
gerät sie mit ihrer Mutter immer wieder in Streit? Was kann sie über 
ihren Vater herausfinden? Der autofiktionale Roman der Bremer Auto-
rin Ulrike Kleinert führt in eine vergangene Zeit in der Wesermarsch 
und spannt den Bogen bis zum Beginn des 21. Jahrhunderts.

Ulrike Kleinert, geboren 1955, war über Jahrzehnte in Bremen in 
benachteiligten Stadtteilen als Kita-Leiterin tätig. Heute widmet 
sie sich ganz dem Schreiben und ist unter anderem Sprecherin der 
Bücherfrauen in Bremen.

→ KONTAKT
STADTBIBLIOTHEK LESUM
Hindenburgstr. 31, 28717 Bremen
T 0421 361 7142
lesum@stadtbibliothek.bremen.de
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→ 17.30 UHR  Ulrike Kleinert:
„Das Eisblumenzimmer“
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LESUMER LESEZEIT

GERTRUD HAAKE LIEST AUS
„WIDERBORSTIG LIEB“
Gertrud Haake stellt ihr Buch „Widerborstig lieb“ über die Bremer  
Pädagogin Erika Opelt-Stoevesandt vor. Die ehemalige Schulleiterin 
der Kleinen Helle und Gründerin des Ökumenischen Gymnasiums 
legte so viel Schaffenskraft an den Tag, dass es dafür eigentlich  
mindestens drei Leben gebraucht hätte. Mit diesem Buch wird  
Erika Opelt-Stoevesandt ein würdiges Andenken zuteil.
Gertrud Haake arbeitete 38 Jahre als Lehrerin und kannte Erika Opelt-
Stoevesandt (1919–2013) persönlich. Die Autorin erzählt EOSs be-
wegtes und bewegendes Leben, berichtet von krimiartigen Zuständen 
in der Bremer Bildungspolitik und beschreibt EOSs tatkräftiges und 
unerschrockenes Handeln.

→ 19 UHR Gertrud Haake:
„Widerborstig lieb“
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→ KONTAKT
LESUMER LESEZEIT
Hindenburgstraße 57, 28717 Bremen
T 0421 63 37 99
info@lesumer-lesezeit.de
www.lesumer-lesezeit.de

Die Lesung findet in der 
Lesezeit-Werkstatt statt:
Hindenburgstraße 57

Aus der Druckerei und Buchhandlung Peter Liebricht 
wurde 2013 die Buchhandlung Lesumer Lesezeit.
Auf 85 m² finden sich hier ausgewählte Buchsortimente 
und kleine Geschenke für jeden Anlass. 
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MEIKE DANNENBERG LIEST AUS „DIE 
ÄRZTIN – GEFÄHRLICHE NACHTSCHICHT“
Eva Mares, Gynäkologin in einem Bremer Krankenhaus, führt nach 
einer brutalen Vergewaltigung in der Nachtschicht eine anonymisierte 
Spurensicherung durch. Das Opfer, eine junge Frau, wünscht keine 
Nachverfolgung, weil sie die Ereignisse möglichst schnell vergessen 
will. Wenig später gibt es ein zweites Opfer; Eva fürchtet, dass 
derselbe Mann erneut zugeschlagen hat. Die Ärztin vermutet einen 
Serientäter und beginnt zu recherchieren, nicht ahnend, dass der 
Täter bereits weiß, wer sie ist …
Meike Dannenberg, geboren 1974 in Bremen, aufgewachsen im 
Hamburger Schanzenviertel, studierte angewandte Kulturwissen-
schaften in Lüneburg. Als freie Journalistin schrieb sie unter anderem 
Literaturkritiken und Reisereportagen. Seit 2011 ist sie Redakteurin 
des BÜCHERmagazins.

LITERATURPLATZ

→ 19 UHR Meike Dannenberg:
„Die Ärztin – Gefährliche Nachtschicht“



MARINA KÖGLIN LIEST AUS 
„MÖRDERISCHE SCHATZSUCHE“
Im idyllischen Auetal in Bremen-Nord wird die Leiche eines Geo-
cachers gefunden. Kriminalkommissarin Paula Winter mischt sich 
undercover unter die regionale Geocacher-Gemeinde in der Hoffnung, 
hier ein Mordmotiv zu finden. Schnell findet sie heraus, dass in der 
Szene Rivalität und Hass herrschen. Bald gibt es eine zweite Leiche 
und mehrere Verdächtige.
Marina Köglin studierte Kulturwissenschaften, lebt in Bremen und 
ist als Journalistin, Archivmitarbeiterin, Fotografin und Autorin tätig. 
Außerdem ist sie oft beim Geocaching und auf der Theaterbühne zu 
finden und wirkt gelegentlich in Filmen mit. So war sie unter anderem 
mehrfach im „Tatort“ zu sehen. „Mörderische Schatzsuche“ ist ihr 
erster Kriminalroman.

LITERATURPLATZ

→ 20 UHR Marina Köglin:
„Mörderische Schatzsuche“
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Unsere neu gegründete Buchhandlung befindet sich direkt 
im Horner Mühlenviertel. Auf 100 Quadratmetern führen wir 
ausgewählte erzählende Literatur und Sachbücher, aber 
auch eine breite Auswahl an Kinder- und Jugendbüchern. 
Werder-Fanartikel fehlen ebenso wenig wie Geschenkartikel 
aus dem Non-Book-Bereich. Unser Team, Inhaberin Simone 
Kottisch, Petra Rockstroh und Martina Breuer, findet für Sie 
das passende Buch.

→ KONTAKT
LITERATURPLATZ GMBH
Gerold-Janssen-Straße 4, 28359 Bremen
T 0421 38034563
Whatsapp: 0152 05334431
kontakt@literaturplatz.de
www.literaturplatz.de
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RABEA EDEL LIEST AUS „PORTRAIT 
MEINER MUTTER MIT GEISTERN“
Raisa lebt allein mit ihrer Mutter Martha und das schon immer. An 
ihren Vater hat sie keine Erinnerungen. Als der Nachbarsjunge Mat 
verschwindet, beginnt Martha zu erzählen. Von der Großmutter Dina. 
Von Lügen, die schützen, und Lügen, die in Gefahr bringen. Von der 
Liebe ihres Lebens und ihrem größten Verlust. Rabea Edel zeichnet  
in ihrem Buch, das u.a. in Bremen und Bremerhaven spielt, die be-
wegende Lebensgeschichte ihrer Mutter und das Portrait einer Nach-
kriegsgeneration, die im Schatten der Gewalt und des Schweigens 
aufgewachsen ist. Ein Buch wie ein Kaleidoskop …
Die freie Fotografin und Autorin Rabea Edel, geboren 1982 in Bremer-
haven, studierte Italianistik und Literaturwissenschaften. Mittlerweile 
lebt sie in Berlin und an der Mosel. „Portrait meiner Mutter mit 
Geistern“ ist ihr dritter Roman. 

LOGBUCH

→ KONTAKT
LOGBUCH KG | BUCHKULTUR SEIT 2012
Vegesacker Str. 1, 28219 Bremen
T 0421  69 19 38 41 | info@logbuchladen.de
www.logbuchladen.de

→ 19 UHR Rabea Edel:
„Portrait meiner Mutter mit Geistern“

Logbuch wurde 2012 von Sabine und Axel Stiehler
in der Bremer Überseestadt gegründet. Seit dem Umzug 
2017 befindet sich die Buchhandlung Mitten in Walle.
Für das Kulturprogramm und das literarische Programm 
gab es 2022 die Auszeichnungen als beste Buchhandlung
in Bremen und als beste Buchhandlung Deutschlands.



CHRISTIAN SCHÜNEMANN LIEST AUS 
„BIS DIE SONNE SCHEINT“ 
Wie lange kann man sich – und seinen Kindern – etwas vormachen, 
so wie Siegfried und Marlene Hormann es tun? Ihre finanzielle Lage 
ist desolat, aber das wollen sie nicht wahrhaben. Es ist das Jahr 
1983. Daniel steht kurz vor seiner Konfirmation und träumt von 
blauem Samtsakko und grauer Flanellhose. Doch seit er die Eltern 
belauscht hat, schwant ihm, dass daraus nichts wird. So erfinderisch 
die Eltern auch sind, eines können sie nicht: mit Geld umgehen. Was 
sie dagegen beherrschen: den Schein wahren, selbst als der Gerichts-
vollzieher vor der Tür steht …
Christian Schünemann, 1968 in Bremen geboren, hat in Berlin und 
Sankt Petersburg Slawistik studiert und als Storyliner und Drehbuch-
autor gearbeitet. 2004 erschien sein Debüt „Der Friseur“, Auftakt zur 
Krimireihe rund um den Starfriseur Tomas Prinz.

SCHWEITZER FACHINFORMATIONEN

→ 19 UHR Christian Schünemann:
„Bis die Sonne scheint“
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→ KONTAKT
SCHWEITZER FACHINFORMATIONEN 
BREMEN – BUCHHANDLUNG
Balgebrückstr. 16, 28195 Bremen
T 0421 33937 48
bremen-laden@schweitzer-online.de 
www.schweitzer-online.de

Die Bremer Buchhandlung der Schweitzer Fachinforma-
tionen liegt im Herzen der Stadt. Wir sind Expert*innen 
für Recht, Wirtschaft, Pädagogik und Fremdsprachen. 
Wir können auch Literatur!

LESUNGEN   32



BREMER SCHLÜSSELVERLAG: 
DIE BREMER STADTMUSIKANTEN  
AUF PLATT GELESEN
Der Bremer Schlüssel Verlag war seit den 1950er Jahren in einem 
Dornröschenschlaf versunken. Bis Oona Schmalbruch durch Zufall auf 
den Verlag aufmerksam wurde, den ihr Urgroßvater erworben hatte. 
Nun wird er wiederbelebt mit einer schönen Publikation mit Bezug 
zur Hansestadt an der Weser: Es ist eine neu illustrierte zweispra-
chige Version des Märchens der Bremer Stadtmusikanten der Brüder 
Grimm mit dem Originaltext aus den „Kinder- und Hausmärchen“.

→ 18.15 UHR
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MORGENSTERN BUCHHANDLUNG

→ KONTAKT
MORGENSTERN BUCHHANDLUNG
St.-Jürgen-Straße 151 /155, 
T  0421 70 41 44
morgenstern-bremen@t-online.de
www.morgenstern-bremen.de

„Die Bremer Stadtmusikanten auf Platt“
Es liest der Übersetzer Reinhard Golz. Anschließend gibt  
es ein Gespräch mit der Verlegerin Oona Schmalbruch.

Die Morgenstern Buchhandlung liegt zwischen
Schwachhausen und östlicher Vorstadt in direkter Nähe
zum Klinikum Bremen-Mitte. Wir widmen uns in unserer
Bücherauswahl dem Aktuellen wie dem Zeitlosen, 
verbinden unser gewachsenes anthroposophisches 
Sortiment mit ausgesuchten Bereichen der Information 
und Belletristik, Kinderbüchern und Jugendliteratur.



MARTHA BULL LIEST AUS 
„BRIEFE VOM TOD“
Briefe vom Tod – Dörthe Petersens 6. Fall
Schockanrufer prügeln Dörthe Petersens Freundin Marlies ins  
Krankenhaus. Zwei Schwestern treffen seit Jahren wieder aufeinan-
der, doch das Wiedersehen endet tragisch. Als ob das nicht reichen 
würde, bringt ihr Job als Nachbarschaftshelferin Dörthe in Konflikt 
mit einem „jungen Mann um die dreißig“, mit der Polizei und sogar 
mit der Presse. Alt sein kann zum – unfreiwilligen – vorzeitigen Tod  
führen, begreift sie. Und kämpft. 
Martha Bull, 1949 geboren, hat Geschichte, Politik und Deutsch 
studiert. Seit 1979 lebt sie in Bremen. 2007 debütierte sie mit dem 
Jugendroman „Die Videobotschaft“. Seitdem schreibt Martha Bull 
Bremen-Krimis.

→ 19.15 UHR
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MORGENSTERN BUCHHANDLUNG

Martha Bull:
„Briefe vom Tod“
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GIANFRANCO TOBER LIEST AUS
„DER KATZENMANN“
Katzen, Korruption und der Kampf um Wahrheit! Bremen-Nord 
während der Pandemie: Die Welt steht still, doch in den Schatten 
formt sich eine Bedrohung. Ein introvertierter Mann, eine glamouröse 
Influencerin und eine widerstandsfähige Nachbarschaft geraten in 
das Visier eines skrupellosen Geheimbundes, der das Showbusiness 
kontrolliert – und ihr Leben bedroht. Doch sie sind nicht allein: fünf 
einzigartige Katzen stehen ihnen treu zur Seite. Ein sozialkritischer 
Roman über das, was uns trennt, und das, was uns verbindet.
Gianfranco Tober ist Schauspieler, Filmemacher und Musikproduzent 
aus Bremen. „Der Katzenmann“ ist sein zweiter Roman.

→ 20.15 UHR

MORGENSTERN BUCHHANDLUNG

Gianfranco Tober:
„Der Katzenmann“

→ KONTAKT
MORGENSTERN BUCHHANDLUNG
St.-Jürgen-Straße 151 /155, 
T  0421 70 41 44
morgenstern-bremen@t-online.de
www.morgenstern-bremen.de

Die Morgenstern Buchhandlung liegt zwischen
Schwachhausen und östlicher Vorstadt in direkter Nähe
zum Klinikum Bremen-Mitte. Wir widmen uns in unserer
Bücherauswahl dem Aktuellen wie dem Zeitlosen, 
verbinden unser gewachsenes anthroposophisches 
Sortiment mit ausgesuchten Bereichen der Information 
und Belletristik, Kinderbüchern und Jugendliteratur.

Dieses besondere Buchprojekt vereint Tradition und Nachhaltigkeit: 
Produziert in Norddeutschland, gedruckt in Bremen. Der Vertrieb erfolgt bewusst über 
den lokalen Buchhandel. Ein echtes Herzensprojekt aus dem Norden für den Norden!

www.bremer-schluesselverlag.de

Erleben Sie dieses zeitlose Märchen 
in einer liebevoll gestalteten 
zweisprachigen Ausgabe 
(deutsch/plattdeutsch und 
deutsch/englisch) und lassen Sie 
sich von der Geschichte der 
BBremer Stadtmusikanten 
inspirieren nicht aufzugeben, 
sondern mutig die eigene Zukunft 
zu gestalten.

Die neuen Märchenbücher:
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AUTOR:IN DER LONGLIST DES 
„DT. BUCHPREISES 2025“
(EXKLUSIVE „BLIND DATE“-LESUNG)
Wir sind gespannt, wen wir Ihnen an diesem Abend präsentieren 
dürfen, denn: Auch wir kennen den Namen der Person nicht, die uns 
ihren Roman vorstellen wird! Die Jury für den Deutschen Buchpreis 
2025 schwitzt zum Zeitpunkt der Zusage für die Lesung noch über 
den vielen eingereichten Werken, um Ende August eine Auswahl von 
20 Titeln in der sogenannten „Longlist“ bekanntzugeben. Wir können 
nur sagen, dass es für uns alle bis zum letzten Moment spannend 
bleibt: Möglich ist, dass ein Debütroman vorgestellt wird, oder dass 
ein rasend berühmter Name für uns ausgelost wird. Eventuell wird 
das Buch auch erst nach diesem Termin erscheinen, oder Sie könnten 
es bereits in Ihren Händen halten, weil es schon jetzt ein Renner ist …
Wir wollen eine „exklusive Sause“ daraus machen! Werfen wir uns 
alle doch ein wenig in Schale und genießen wir in kleinem Rahmen 
(höchstens 30 Personen) bei einem feinen Getränk und Häppchen in 
besonderer Atmosphäre diesen Überraschungsabend! 

ANZEIGE

SAMSTAG, 6.9.2025, 19 UHR
Exklusive Tickets für EUR 30,- erhältlich 
im Findorff er Bücherfenster, vor Ort, telefonisch, 
per Mail oder WhatsApp bzw. Signal.

→ KONTAKT
FINDORFFER BÜCHERFENSTER
Hemmstraße 175, 28215 Bremen, 
T  0421 35 40 86
kontakt@buecherfenster.de
www.buecherfenster.de



WELLENSCHLAG 
TEXT- UND VERLAGSKONTOR
Gegründet 2014 als unabhängiger Kleinverlag für regionale Bücher 
bietet Gabriele Becker mit dem Wellenschlag Text- und Verlagskontor 
heute redaktionelle Texte für Verlage und Magazine. Seit 2021 wird 
die Buchhandlung Buchstäblich in Lilienthal bei Bremen zusätzlich 
von ihr geführt. Bremen liest! und den vom Bremer Senator für 
Kultur ausgelobten Bremer Buchhandlungspreis (seit 2021) haben 
wir 2018 in Kooperation mit dem Bremer Literaturkontor konzipiert 
und seitdem Jahr für Jahr erfolgreich gemeinsam umgesetzt.
www. wellenschlag-verlag.de

BREMER LITERATURKONTOR
Das LitKo ist eine zentrale Anlaufstelle für die lokale Literaturszene. 
Wir informieren, beraten und unterstützen angehende und etablierte 
Autor:innen bei ihrer Arbeit mit literarischen Projekten, Lesungen 
und einem vielfältigen Angebot an Schreibwerkstätten. Zudem sind 
wir an der Organisation des Bremer Autor:innenstipendiums beteiligt 
und kooperieren im Rahmen von Festivals, Projekten und Lesereihen 
mit diversen Kultureinrichtungen. Gemeinsam mit dem virt. 
Literaturhaus geben wir das digitale Literaturmagazins heraus 
(www.literaturmagazin-bremen.de). www.literaturkontor-bremen.de

BREMEN LIEST! VERANSTALTET VON

SAVE THE DATE 

BREMEN LIEST HEIDELBERG! 
25.10.2025, AB 18.00 UHR, FLUX 
mit Sofi e Morin & Charlotte Döhrmann aus Heidelberg 
und Ursel Bäumer & Gianna Lange aus Bremen



Das Programm fi nden Sie auch auf www.bremenliest.de 
und www.literaturmagazin-bremen.de 
Folgen Sie uns auch auf Instagram und Facebook!

Mit freundlicher Unterstützung:

Bremen liest!
wird veranstaltet von Gabriele Becker, 
Wellenschlag Text- und Verlagskontor, 
und vom Bremer Literaturkontor e. V., 
ermöglicht durch die Finanzierung durch 
den Bremer Senator für Kultur. 
Wir danken weiteren Unterstützenden 
sowie allen teilnehmenden Buchhandlungen 
und Verlagen.

Kontakt: gabriele.becker@bremenliest.de 
www.bremenliest.de

Gestaltung: Josie Majetic | www.josie.graphics
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Peter Grandl
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Sonja Ruf & Mirjam Phillips

www.crimetime-bremen.de

September &
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